
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH 

Friedberger Landstraße 430 · 60389 Frankfurt am Main 
Telefon: +49 (0) 69 475-0 · Telefax: +49 (0) 69 475-2331 
E-Mail: info@bgu-frankfurt.de · Internet: www.bgu-frankfurt.de

Fachabteilungen der BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH:

• Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie 
• Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie 
• Plastische, Hand- und Rekonstruktive Mikrochirurgie 
• Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie und Neurotraumatologie 
• Diagnostische und Interventionelle Radiologie 
• Rückenmarkverletzte 
• Septische Chirurgie 
• Sportorthopädie, Knie- und Schulterchirurgie 
• Orthopädische und traumatologische Fußchirurgie 
• BG Kompetenzzentrum und Rehamanagement 

Es handelt sich um eine Fortbildung im Themenschwerpunkt 
Wirbel säulen chirurgie und Neuro traumatologie. Die Fortbildung 
erfolgt produkt- und dienstleistungsneutral. Potenzielle Interes-
senkonflikte des Veranstalters, der wissenschaftlichen Leitung 
und der Vortragenden werden in einer Selbstauskunft gegenüber 
den Teilnehmenden offengelegt werden. Die Gesamtkosten für 
Verpflegung und Bewirtung sind angemessen und belaufen sich 
auf 90 € gesamt. Für die Veranstaltung steht kein Sponsoring in 
entsprechender Höhe zur Verfügung.

Bitte fotografieren Sie den QR-Code mit der Kamera 
Ihres internetfähigen Mobiltelefons oder Ihres PDA 
oder scannen Sie den Code mithilfe einer App. 
Die entsprechende Webseite der BG Unfallklinik 
Frankfurt am Main gGmbH mit weiteren Informationen 
öffnet sich dann auf Ihrem mobilen Gerät.
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Mittwoch, 29. Mai 2024
18.00 bis 20.00 Uhr

 
Ambulant trifft Stationär  
Nackenschmerzen

Veranstalter, Veranstaltungsort
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH
Konferenzzentrum 
Friedberger Landstraße 430 
60389 Frankfurt am Main

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Matthias Münzberg
Geschäftsführer Medizin
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH

Prof. Dr. med. Frank Kandziora
Chefarzt 
Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie  
und Neurotraumatologie 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH 
E-Mail: ws@bgu-frankfurt.de

Dr. med. Jürgen Burdenski
Beisitzer Vorstand Hausärzteverband Hessen

Organisation
Kongress-Sekretariat
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH
Telefon: +49 (0) 69 475-2116
Telefax: +49 (0) 69 475-4826
E-Mail: kongress@bgu-frankfurt.de

Anmeldung
Kongress-Sekretariat
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH
Telefon: +49 (0) 69 475-2116
Telefax: +49 (0) 69 475-4826
E-Mail: kongress@bgu-frankfurt.de

Zertifizierung
Fortbildungspunkte sind bei der Landesärztekammer  
beantragt.
Für diese Veranstaltung existiert ein Hygienekonzept.



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Nackenschmerzen sind definiert als Schmerzen in einem Gebiet, 
das kranial von der Linea nuchalis superior, kaudal vom ersten 
Brustwirbel und seitlich von den Ansätzen des Musculus trape-
zius begrenzt wird. 

Nackenschmerzen sind extrem häufig und haben eine Punktprä-
valenz in der Bevölkerung von etwa 10 – 15 %. Demzufolge sind 
Nackenschmerzen in der Hausarztpraxis ein häufiger Beratungs-
anlass, und sie machen ca. 4 % aller Patienten dort aus. Unter dem 
Erwartungsdruck der Patienten werden häufig diagnostische und 
therapeutische Maßnahmen eingeleitet, die unzureichend durch 
klinische Studien gestützt sind. Nicht immer sind aufwendige und 
kostenintensive bildmorphologische Untersuchungen erforderlich. 
Im Wesentlichen geht es dabei in der hausärztlichen Praxis darum, 
gefährliche Verläufe abzuwenden und die Schmerzen schnell zu 
lindern. Eine Fokussierung auf evidenz basierte Maßnahmen ist 
dafür relevant.

Im Rahmen der heutigen Weiterbildung wollen wir Ihnen die Ursa-
chen, den typischen Verlauf, die Prognose und die Differenzial-
diagnose einfacher Nackenschmerzen näherbringen. Neben den 
relevanten Untersuchungstechniken werden wir auf die konserva-
tive und operative Therapie eingehen und Ihnen auch zwei gefähr-
liche Verläufe von Nackenschmerzen, die mit Radikulopathie bzw. 
Myelopathie einhergehen, darstellen. Typische Fälle, die Sie mit 
Sicherheit aus Ihrer Praxis kennen, können wir im Rahmen die-
ser Fortbildungsveranstaltung diskutieren. Der Schwerpunkt wird 
dabei eindeutig auf den evidenzbasierten Maßnahmen und dem 
rationalen Einsatz der zur Verfügung stehenden Mittel liegen.

Dieses wichtige Thema behandeln wir im Rahmen unserer Fort-
bildungsreihe „Ambulant trifft Stationär“, die wir erneut gemein-
sam mit unseren Kollegen des Hausärzteverbandes gestalten.

Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch in unserer Klinik, um die 
sektorenübergreifende Vernetzung zu verbessern und damit   
ultimativ die Behandlung unserer Patientinnen und Patienten zu 
optimieren.

Mit besten Grüßen

Dr. med.  
Jürgen Burdenski 

Vortragende

Arias, Helena, MHBA 
Fachärztin des Zentrums für Wirbel säulen chirurgie  
und Neuro traumatologie 
Expertin für allgemeine Osteoporoseversorgung 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH

Burdenski, Jürgen, Dr. med.  
Beisitzer Vorstand Hausärzteverband Hessen

Castein, Jens, Dr. med. 
Oberarzt des Zentrums für Wirbelsäulenchirurgie  
und Neurotraumatologie 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH

Münzberg, Matthias, Prof. Dr. med.  
Geschäftsführer Medizin 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH

Kandziora, Frank, Prof. Dr. med. 
Chefarzt des Zentrums für Wirbelsäulenchirurgie  
und Neurotraumatologie 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH

Pingl, Andreas, Dr. med.
Leitender Arzt und Stellvertreter des Chefarztes  
Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie und Neurotraumatologie 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH

Schleicher, Philipp, Dr. med. 
Oberarzt des Zentrums für Wirbelsäulenchirurgie  
und Neurotraumatologie 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH

Wengert, Alexander, Dr. med. 
Oberarzt des Zentrums für Wirbelsäulenchirurgie  
und Neurotraumatologie 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH

Programm

Prof. Dr. med.  
Matthias Münzberg

Prof. Dr. med. 
Frank Kandziora

18.00 Uhr  Begrüßung
  Dr. med. Burdenski, Prof. Dr. med. Frank 

 Kandziora, Prof. Dr. med. Matthias Münzberg

18.05 Uhr  Ursache, Epidemiologie, Einteilung, Verlauf, 
Prognose, Differentialdiagnose  
Frau Arias

18.20 Uhr    Anamnese und Untersuchung 
Dr. Wengert

18.35 Uhr  Konservative Therapie 
Dr. Castein

18.50 Uhr  Nacken-Schulter-Arm-Schmerz –  
Die zervikale Radikulopathie 
Dr. Schleicher

19.05 Uhr  Nackenproblem ohne Schmerz? –  
Die zervikale Myelopathie 
Dr. Pingel

19.20 Uhr  Diskussion und Zusammenfassung  
Alle

20.00 Uhr Verabschiedung 
 Dr. med. Burdenski, Prof. Dr. med. Kandziora


